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•  Digital Natives 1)  
•  NetGeneration 2) 
•  Generation@ 3) 
•  Ne(x)tGeneration 4) 
•  Netzwerkkinder 5) 

 

•  Verändertes DENKEN – 
ein NEUES Denken 

•  ANDERE Lernbedürfnisse 
•  Mediensicher 
•  Mobilität 
•  Multitaskingfähig 
 

 



•  Lernen Schüler/innen ANDERS? 
•  Lernen Schüler/innen mit Neuen 

Medien GERNE? 
•  Lernen Schüler/innen mit Neuen 

Medien ÜBERHAUPT? 
•  Lernen Schüler/innen mit Neuen 

Medien MESSBAR BESSER? 
•  MEHRWERT? 

[] Einleitung ..... 

by www.oecd.org/pisa 



[] Studie – Hypothesen . 

   Mit experimenteller Studie folgende Hypothesen:  
Hypothese 1:   
„Der Einsatz Neuer Medien erhöht die Motivation im 
Vergleich zum Einsatz herkömmlicher Medien.“ 
Hypothese 2:  
„Der Einsatz Neuer Medien erhöht die Lernzeit im 
Vergleich zum Einsatz herkömmlicher Medien.“ 
Hypothese 3:  
„Der Einsatz Neuer Medien führt zu höheren 
Leistungen als die Nutzung herkömmlicher 
Lernmedien.“ 
 



[] Fragebogen . 

Allgemeiner Fragebogen 
•  Private Nutzung von Neuen Medien 

•  Computer/Notebook 
•  Mobile Phone 
•  Ipod ... 
•  Apps: Facebook/Tauschbörsen/Podcasts/iTunes 

•  Schulische Nutzung von Neuen Medien 
•  eLearningPlattformen 
•  eMail 
•  Podcasts 

•  Einstellung zu Lernen mit Neuen Medien  



[] Fragebogen .. 

 Geschlecht Gesamt 
männlich weiblich 

Schul-
standort 

Schule A 38 51 89 
Schule B 49 31 80 
Schule C 5 39 44 
Schule D 26 29 55 
Schule E 9 21 30 
Schule F 20 8 28 

Gesamt (N=345) 147 179 326 
!

Semesternote:  Mittelwert 2,97 
Jahresnote:  Mittelwert 2,86 



Private Nutzung von Neuen Medien 
 
§  100.0% Besitzen einen Computer, Ipad, ... 
§    78.0% Besitzen einen eigenen Computer, ... 
§    98.5% Privaten Internetzugang 
§    98.0% Social Networks 
§  100.0% Skype, Messenger, WhatsApp, ... 
§    92.9% Tauschbörsen (!183 Antworten) 
§    82.6% MP3 
§    12.8% Podcasts 
§    12.0% Videocasts 

[] Fragebogen ... 



Schulische Nutzung von Neuen Medien 
 
§  elearningPlattform:  29.8% NIE BW: 83.1% 
§  eMailKontakt Lehrer:  56.5% NIE BW: 74.3% 
§  Podcast Unterricht:  95.6% NIE BW: 96.5% 
§  Videocast Unterricht:  89.9% NIE BW: 92.4% 
§  Internet Unterricht:  14.2% NIE BW: 58.6% 

[] Fragebogen .... 



[] Einstellungen zu Lernen mit 
   Neuen Medien . 



[] Einstellungen zu Lernen mit 
   Neuen Medien .. 



[] Einstellungen zu Lernen mit 
   Neuen Medien ... 



[] Einstellungen zu Lernen mit 
   Neuen Medien .... 



[] Einstellungen zu Lernen mit 
   Neuen Medien ..... 



[] Einstellungen zu Lernen mit 
   Neuen Medien ...... 



[] Einstellungen zu Lernen mit 
   Neuen Medien ....... 



[] Einstellungen zu Lernen mit 
   Neuen Medien ........ 



[] Einstellungen zu Lernen mit 
   Neuen Medien ......... 



[] Lernzielkontrollen . 

Untersuchungsaufbau - Schulklassen 
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[] Lernzielkontrollen .. 

0 % Fachbezogener Unterricht – Content  Lehrbuch 

Verteilung der Lernmaterialien mittels 
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[] Lernzielkontrollen ... 

!

!

  N=345 Häufigkeit Prozente 

Rücklauf  

Fragebogen 326 94.5 
Lernzielkontrolle 1 309 89.9 
Lernzielkontrolle 2 275 79.7 
Lernzielkontrolle 3 242 70.1 

 FB&LZ1&LZ2&LZ3 180 52.2 



[] Motivation . 

 
Hypothese 1:   
„Der Einsatz Neuer Medien erhöht die Motivation im 
Vergleich zum Einsatz herkömmlicher Medien.“ 
Hypothese 2:  
„Der Einsatz Neuer Medien erhöht die Lernzeit im 
Vergleich zum Einsatz herkömmlicher Medien.“ 
Hypothese 3:  
„Der Einsatz Neuer Medien führt zu höheren 
Leistungen als die Nutzung herkömmlicher 
Lernmedien.“ 
 



[] Motivation .. 

 
 



[] Motivation ... 

 
 

 Levene-Test der 

Varianzgleichheit 

T-Test für die Mittelwertgleichheit 

F Signifi-

kanz 

T df Sig. (2-

seitig) 

Mittlere 

Differenz 

Stan-

dardfeh-
ler der 

Differenz 

95% Konfidenzin-

tervall der Differenz 

Untere Obere 

Lernzielkontrolle1 

Varianzen sind 
gleich 8.544 .004 2.640 270 .009 .33642 .12742 .08556 .58727 

Varianzen sind 
nicht gleich 

  2.636 253.611 .009 .33642 .12764 .08504 .58779 

Lernzielkontrolle2 

Varianzen sind 
gleich 6.380 .012 1.302 230 .194 .18103 .13909 -.09301 .45508 

Varianzen sind 
nicht gleich 

  1.302 218.591 .194 .18103 .13909 -.09309 .45516 

Lernzielkontrolle3 

Varianzen sind 
gleich 1.627 .204 1.470 212 .143 .21044 .14320 -.07184 .49272 

Varianzen sind 
nicht gleich 

  1.449 185.201 .149 .21044 .14519 -.07600 .49689 

!

 
 

T-Test - Vorbereitungsmedien motivieren mich beim Lernen -Neue Medien  



[] Motivation .... 

 
 

 Quadratsumme df Mittel der Qua-

drate 

F Signifikanz 

Lernzielkontrolle1 
Zwischen den Gruppen 8.942 2 4.471 4.052 .018 
Innerhalb der Gruppen 296.808 269 1.103   
Gesamt 305.750 271    

Lernzielkontrolle2 
Zwischen den Gruppen 5.215 2 2.608 2.344 .098 
Innerhalb der Gruppen 254.746 229 1.112   
Gesamt 259.961 231    

Lernzielkontrolle3 
Zwischen den Gruppen 3.220 2 1.610 1.496 .226 
Innerhalb der Gruppen 227.117 211 1.076   
Gesamt 230.336 213    

! ANOVA – Vorbereitungsmedien Text, Onlinetest, Video/Podcast  



[] Motivation ..... 

 
 

LZ1 

LZ3 

LZ2 



[] Lernzeit . 

 
Hypothese 1:   
„Der Einsatz Neuer Medien erhöht die Motivation im 
Vergleich zum Einsatz herkömmlicher Medien.“ 
Hypothese 2:  
„Der Einsatz Neuer Medien erhöht die Lernzeit im 
Vergleich zum Einsatz herkömmlicher Medien.“ 
Hypothese 3:  
„Der Einsatz Neuer Medien führt zu höheren 
Leistungen als die Nutzung herkömmlicher 
Lernmedien.“ 
 



[] Lernzeit .. 

 
 

 Neue Medien N Mittlerer Rang Rangsumme 

Lernzielkontrolle 1   
Vorbereitungszeit 

Text 150 149.30 22395.00 
Neue Medien 152 153.67 23358.00 
Gesamt 302   

Lernzielkontrolle 2 
Vorbereitungszeit 

Text 136 130.74 17780.00 
Neue Medien 136 142.26 19348.00 
Gesamt 272   

Lernzielkontrolle 3   
Vorbereitungszeit 

Text 128 115.46 14779.50 
Neue Medien 107 121.03 12950.50 
Gesamt 235   

!Ränge bei Mann-Whitney-Test für Vorbereitungsmediengruppen T/NM  

 
Lernzielkontrolle 1   
Vorbereitungszeit 

Lernzielkontrolle 2 
 Vorbereitungszeit 

Lernzielkontrolle 3   
Vorbereitungszeit 

Mann-Whitney-U 11070.000 8464.000 6523.500 
Wilcoxon-W 22395.000 17780.000 14779.500 
Z -.463 -1.398 -.709 
Asymptotische Signifikanz (2-seitig) .643 .162 .478 
a. Gruppenvariable: Neue Medien 

!Hypothesentest bei nichtparametrischer Verteilung für Vorbereitungsmediengruppen T/NM 



[] Lernzeit ... 

 
 

Weitere Berechnungen: 
 
•  kein statistisch signifikanter Zusammenhang zwischen der 

Vorbereitungszeit und dem Geschlecht  

•  kein statistisch signifikanten Zusammenhang zwischen der 
Vorbereitungszeit und der Semesternote im Gegenstand BW. 

•  statistisch hoch signifikanten Unterschied der zentralen Tendenz 
hinsichtlich Vorbereitungszeit und Schulstandort  

•  Grundsätzlich kann aber davon ausgegangen werden, dass ein 
zeitlicher Mehraufwand bei der Prüfungsvorbereitung zu besseren 
Lernergebnissen führen wird. 



[] Lernerfolg . 

 
Hypothese 1:   
„Der Einsatz Neuer Medien erhöht die Motivation im 
Vergleich zum Einsatz herkömmlicher Medien.“ 
Hypothese 2:  
„Der Einsatz Neuer Medien erhöht die Lernzeit im 
Vergleich zum Einsatz herkömmlicher Medien.“ 
Hypothese 3:  
„Der Einsatz Neuer Medien führt zu höheren 
Leistungen als die Nutzung herkömmlicher 
Lernmedien.“ 
 



[] Lernerfolg .. 

 
 



[] Lernerfolg ... 

 
 

Medium Mittelwert 

Gesamt 

N Gesamt Mittelwert LZ1 N LZ1 Mittelwert LZ2 N LZ2 Mittelwert LZ3 N LZ3 

Text 13.0396 101 4.3880 154 4.9307 137 3.7023 131 
Onlinetest 12.1795 39 4.4337 83 4.6197 71 4.1400 50 
Video/Podcast 13.8802 48 4.3451 71 5.4091 66 4.1083 60 
Gesamt 13.0758 188 4.3904 308 4.9653 274 3.8942 241 
Signifikanz  .241  .961  .176  .417 

!

Medium Mittelwert 

Gesamt 

N Gesamt Mittelwert LZ1 N LZ1 Mittelwert LZ2 N LZ2 Mittelwert LZ3 N LZ3 

Text 13.0396 101 4.3880 154 4.9307 137 3.7023 131 
Neue Medien 13.1178 87 4.3929 154 5.0000 137 4.1227 110 
Gesamt 13.0758 188 4.3904 308 4.9653 274 3.8942 241 
Signifikanz  .909  .982  .818  .186 

!

ANOVA - Gesamtpunkte, LZ1, LZ2 und LZ3 - 
Vorbereitungsmediengruppen T/O/V  

ANOVA - Gesamtpunkte, LZ1, LZ2 und LZ3 - 
Vorbereitungsmediengruppen T/NM  



[] Lernerfolg .... 

 
 Quelle Quadratsumme 

vom Typ III 
df Mittel der 

Quadrate 
F Sig. 

Konstanter Term Hypothese 3191.503 1 3191.503 247.864 .000 
Fehler 1990.185 154.565 12.876a   

Semesternote Hypothese 235.113 1 235.113 16.061 .000 
Fehler 2254.435 154 14.639b   

Schule Hypothese 965.018 5 193.004 30.279 .001 
Fehler 35.404 5.554 6.374c   

Geschlecht Hypothese .721 1 .721 .027 .897 
Fehler 25.904 .975 26.581d   

NeueMedien Hypothese .374 1 .374 .012 .929 
Fehler 33.249 1.076 30.915e   

a. ,127 MS(NeueMedien) - ,000 MS(Schule * NeueMedien) - 2,51E-005 MS(Geschlecht * NeueMedien) - ,004 MS(Schule * Geschlecht * NeueMe-
dien) + ,877 MS(Fehler) 
b.  MS(Fehler) 
c. 1,015 MS(Schule * NeueMedien) - ,043 MS(Schule * Geschlecht * NeueMedien) + ,028 MS(Fehler) 
d. 1,067 MS(Geschlecht * NeueMedien) - ,050 MS(Schule * Geschlecht * NeueMedien) - ,017 MS(Fehler) 
e. ,766 MS(Schule * NeueMedien) + 1,178 MS(Geschlecht * NeueMedien) - ,825 MS(Schule * Geschlecht * NeueMedien) - ,120 MS(Fehler) 
f. ,985 MS(Schule * Geschlecht * NeueMedien) + ,015 MS(Fehler) 
g. 1,004 MS(Schule * Geschlecht * NeueMedien) - ,004 MS(Fehler) 
h. ,707 MS(Schule * Geschlecht * NeueMedien) + ,293 MS(Fehler) 

!

ANOVA - Gesamtpunkte (LZ1-LZ3) je Vorbereitungsmediengruppe T/NM mit Schule, Geschlecht 
und BW-Note  



[] H1 - Fazit . 

Der Einsatz Neuer Medien erhöhte nur temporär und nicht 
dauerhaft die Motivation der Schüler/innen. Schon nach 
kurzer Zeit war ein Neuigkeitseffekt (Hawthorne-Effekt) zu 
beobachten.  
 
Die Neuen Medien betrachtet, dürfte das 
Vorbereitungsmedium Video/Podcast gegenüber dem 
Vorbereitungsmedium Onlinetest hinsichtlich Motivation leicht 
im Vorteil gewesen sein.  
 



[] H2 - Fazit .. 

Die Aussage, dass der Einsatz Neuer Medien die Lernzeit 
erhöht, kann nicht bestätigt werden.  
 
Auch innerhalb der Vorbereitungsmediengruppe Neue Medien 
zeigten weder Onlinetest noch Video/Podcast hinsichtlich der 
Lernzeit eine beobachtbare und messbare Überlegenheit.   
 



[] H3 - Fazit ... 

Der Einsatz Neuer Medien führte nicht zu signifikant höheren 
Leistungen als die Nutzung herkömmlicher Lernmedien.  
 
Im Rahmen der Untersuchung  
•  Lernerfolg nicht geschlechtsabhängig war. 
•  Schüler/innen mit guten Noten im Gegenstand BW 

unabhängig vom bereitgestellten Vorbereitungsmedium 
mehrheitlich auch gute Ergebnisse erzielten.  

•  Zwischen den einzelnen Schulstandorten ergaben sich  
beachtliche Leistungsunterschiede.  
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[] defensio dissertationis ..... 

„Education must employ less expensive technology when 
the outcome of using media devices are the same or no 
better than using other teaching techniques.“ 1) 

„Why spend more for instruction if there is a significantly 
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[] Fazit .... 

„Multimedia has been like teenage sex ... 
 
-  everyone thinks about it  
-  everyone thinks everyone else is doing it  
-  everyone talks about doing it  
-  but almost no one is really doing it 
-  the few who are doing it aren`t doing it very well 
-  everyone hopes it will be great when they finally do it!“  
 

Kunt, Murat zitiert in: Ebner, M., & Holzinger, A. (2002). eLearning - 
Multimediales Lernen des 21. Jahrhunderts  
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